
THALHEIMER
Stadt Anzeiger

Internet: www.thalheim-erzgeb.de

Ausgabe 08/2014 - 20. Jahrgang

20. August 2014

Kostenfreies Amts- und Informationsblatt für die Stadt Thalheim/Erzgeb.

„Frage nicht, was deine Stadt für dich tun kann,
sondern was du für deine Stadt tun kannst!“

Der neue Stadtrat in Thalheim/Erzgeb.

(John F. Kennedy, red. geä.)

1. Reihe v.r.n.l.: Danielle Drechsel, Manuela Wolf, Andrea Vogel, Johanna Stampfer,
Bürgermeister Nico Dittmann

2. Reihe v.r.n.l.: Steven Oesen, René Kinder, Sebastian Löper, Stefan Mohr,
3. Reihe v.r.n.l.: Wolfgang Haehnel, Bernd Zückmantel, Maik Nobis, René Gruner, Gerd Kinder
Es fehlen: Michael Neukirchner, Mirko Herpich, Matthias Schwalbach, Thomas Harte,

Stefan Fischer
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Amtlicher Teil - Öffentliche Bekanntmachung

     I Dorfchemnitzer Straße, Hammergrund,
Hofackersiedlung, Randsiedlung, Zwönitztalstraße, Hoffmanns Imbiss, Zwönitztalstr. 32
Pionierweg, Bahnhofstraße, Hormersdorfer Weg

      II Äuß. Bergstr., Weststr., Moritzstr., Inn. Bergstr.,
Lessingstr., Tannenstr., Kantstr., Kleiststr., Inn. Kleiststr.,
Eichenweg, Buchenweg, Goethestr., Schillerstr., An Grundschule, Kantstr. 36
der Tabakstanne, Stollberger Str., Äuß. Lessingstraße, (barrierefrei)
Löfflerweg

      III L.-Jahn-Str., Hauptstr., Friedrichstr., Unt. Bahnhofstr.,
R.-Koch-Str., Schulstr., Gartenstr., Grundstr.,
Heinrichstr., Äuß. Heinrichstr., Uferstr., Lindenstr., Oberschule, Schulstraße 1
Bergstr., Roßtaler Weg

      IV Stadtbadstr., Rolandstr., Anton-Günther-Str., Vereinshaus, Stadtbadstr. 12
Feldstr., Berghausweg (barrierefrei)

      V Am Plan, Bachweg, Chemnitzer Str., Gornsdorfer Str.,
Helenenstr., Jahnsdorfer Str., Kurze Str., Lutherstr.,
Meinersdorfer Str., Neue Wiesenstr., Nordstr., Schulungszentrum Rote Halle,
Parkstr., Unt. Hauptstr., Wallstr., Waltherstr., Neue Wiesenstr. 5
Wiesenstr., Morgenröte, Salzstr., Augustusstr.,
Jägerstr., Melanchthonstr., Müntzerstr.

    WB      Abgrenzung des Wahlbezirks Bezeichnung des Wahlraums

Wahlbekanntmachung
1. Am Sonntag, dem 31. August 2014 findet die Wahl zum 6. Sächsischen Landtag statt.

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr
2. Die Stadt Thalheim/Erzgeb. ist in folgende 5 Wahlbezirke (WB) eingeteilt:

In der Wahlbenachrichtigung, die den Wahlberechtigten bis zum 10. August 2014 übersandt worden ist, sind
der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte wählen kann.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 17.00 Uhr im Rathaus Thalheim/Erzgeb.,
Kleiner Beratungsraum, 2. OG zusammen.
3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er
eingetragen ist. Der Wähler hat zur Wahl die Wahlbenachrichtigung mitzubringen und seinen Personalaus-
weis oder Reisepass bereitzuhalten. Die Wahlbenachrichtigung ist auf Verlangen bei der Wahl abzugeben.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzet-
tel ausgehändigt.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe
der Partei und deren Kurzbezeichnung, sofern sie eine solche verwendet, bei anderen Kreiswahlvorschlägen
unter Angabe des Kennworts und rechts vom Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung;
b) für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung der Parteien und gegebenenfalls deren Kurzbezeichnung
sowie jeweils die Namen der ersten fünf  Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der Parteibe-
zeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.
Jeder Wähler hat eine Direkt- und eine Listenstimme. Das Stärkeverhältnis der Parteien im Sächsischen
Landtag berechnet sich allein aus der Anzahl der Listenstimmen. Der Wähler gibt
a) seine Direktstimme zur Wahl des Wahlkreisabgeordneten ab, indem er auf dem linken Teil seines Stimmzet-
tels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Be-
werber sie gelten soll, und
b) seine Listenstimme zur Wahl der Landesliste einer Partei ab, indem er auf dem rechten Teil des Stimmzet-
tels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landes-
liste sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in der Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum
gekennzeichnet und so gefaltet werden, dass die Stimmabgabe von außen nicht erkennbar ist.
4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss daran erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses
sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt zum Wahlraum, soweit dies ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts
möglich ist.
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl in dem Wahlkreis, für den der Wahlschein aus-
gestellt ist, a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Wahlum-
schlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen
Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 16.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei
der angegebenen Stelle abgegeben werden.

Stadt Thalheim/Erzgeb.   -   Wahlkreis 13 Erzgebirge 1
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Öffentliche Bekanntmachung

Der Stadtrat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 17.07.2014 folgende Beschlüsse gefasst:
Feststellung über Hinderungsgründe gemäß § 32 Abs. 3 SächsGemO
Beschluss-Nr.: SR 001/2014 15 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen
Der Stadtrat stellt fest, dass bei keinem Mitglied des Stadtrates Hinderungsgründe gemäß § 32 Abs. 3 der Ge-
meindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) vorliegen.
Entscheidung über Ablehnungsgründe gemäß § 18 SächsGemO
Beschluss-Nr.: SR 002/2014 15 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen
Der Stadtrat stellt fest, dass bei keinem Mitglied des Stadtrates wichtige Gründe zur Ablehnung der ehrenamtli-
chen Tätigkeit als Stadtrat gemäß § 18 Abs. 1 Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) vor-
liegen.
Wahl des Ersten Stellvertretenden Bürgermeisters
Beschluss-Nr.: SR 003/2014 15 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen
Zum Ersten Stellvertreter des Bürgermeisters wird nach erfolgtem Wahlverfahren (§ 54 Abs. 1 i.V.m. § 39 Abs.
7 Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen - SächsGemO) Herr René Kinder bestellt.
Wahl des Zweiten Stellvertretenden Bürgermeisters
Beschluss-Nr.: SR 004/2014 15 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen
Zum Zweiten Stellvertreter des Bürgermeisters wird nach erfolgtem Wahlverfahren (§ 54 Abs. 1 i.V.m. § 39 Abs.
7 Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen - SächsGemO) Frau Danielle Drechsel bestellt.
Wahl des Dritten Stellvertretenden Bürgermeisters
Beschluss-Nr.: SR 005/2014 15 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen
Zum Dritten Stellvertreter des Bürgermeisters wird nach erfolgtem Wahlverfahren (§ 54 Abs. 1 i.V.m. § 39 Abs.
7 Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen - SächsGemO) Herr Maik Nobis bestellt.
Besetzung des Verwaltungsausschusses
Beschluss-Nr.: SR 006/2014 15 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen
Der Stadtrat beschließt im Wege der Einigung folgende Besetzung des Verwaltungsausschusses:

Mitglied Stellvertreter
 CDU: Harte, Thomas Neukirchner, Michael

Drechsel, Danielle Stampfer, Johanna
Kinder, René Zückmantel, Bernd

 FWU: Nobis, Maik Kinder, Gerd
Oesen, Steven Schwalbach, Matthias
Herpich, Mirko Löper, Sebastian

 DIE LINKE: Wolf, Manuela Haehnel, Wolfgang
 SPD: Vogel, Andrea Fischer, Stefan
Besetzung des Technischen Ausschusses
Beschluss-Nr.: SR 007/2014 15 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen
Der Stadtrat beschließt, im Wege der Einigung folgende Besetzung des Technischen Ausschusses:

Mitglied Stellvertreter
 CDU: Harte, Thomas Stampfer, Johanna

Neukirchner, Michael Kinder, René
Zückmantel, Bernd Mohr, Stefan

 FWU: Kinder, Gerd Nobis, Maik
Schwalbach, Matthias Oesen, Steven
Löper, Sebastian Herpich, Mirko

 DIE LINKE: Haehnel, Wolfgang Wolf, Manuela
 SPD: Fischer, Stefan Vogel, Andrea
Besetzung des Ausschusses für Bildung, Kultur, Sport, Jugendfragen und Soziales
Beschluss-Nr.: SR 008/2014 15 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen
Der Stadtrat beschließt, im Wege der Einigung folgende Besetzung des Ausschusses für Bildung, Kultur,
Sport, Jugendfragen und Soziales:

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Stimmrecht nur einmal und nur persönlich ausüben.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht,
wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und
3 des Strafgesetzbuches).

Stadt Thalheim/Erzgeb., den 20.08.2014 Nico Dittmann
Bürgermeister

Fortsetzung auf Seite 4
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Öffentliche Bekanntmachung

Mitglied Stellvertreter
 CDU: Harte, Thomas Drechsel, Danielle

Stampfer, Johanna Neukirchner, Michael
Gruner, René Mohr, Stefan

 FWU: Herpich, Mirko Kinder, Gerd
Löper, Sebastian Nobis, Maik
Oesen, Steven Schwalbach, Matthias

 DIE LINKE: Wolf, Manuela Haehnel, Wolfgang
 SPD: Fischer, Stefan Vogel, Andrea

Bestellung der Aufsichtsräte der Wohnungsbaugesellschaft mbH „Zwönitztal“
Beschluss-Nr.: SR 009/2014 14 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen
Der Stadtrat schlägt im Wege der Einigung folgende Aufsichtsräte für die Wohnungsbaugesellschaft mbH
„Zwönitztal“ vor: 1. Bürgermeister, Herr Nico Dittmann

2. Herr René Kinder
3. Herr Rechtsanwalt Iven Otto

Die Entsendung der Aufsichtsratsmitglieder erfolgt widerruflich.
Mit der Wahl der neuen Mitglieder des Aufsichtsrates wird die Bestellung der bisherigen Mitglieder des Auf-
sichtsrates widerrufen.
Entscheidung über die Annahme von Spenden im 2. Quartal 2014
Beschluss-Nr.: SR 010/2014 15 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen
Der Stadtrat beschließt die Annahme der folgenden Spenden, die dem Bürgermeister angeboten wurden:

- 50,00 Euro zweckgebunden für Jugendfeuerwehr (Anhänger) von Frau Marianne Unger am 09.05.2014
- 100,00 Euro zweckgebunden für Jugendfeuerwehr (Anhänger) von Frau Christina Fock am 13.05.2014
- 50,00 Euro für die Schulabschlussfeier 2014 (Oberschule) von Familie Erdtel am 10.06.2014

Entscheidung des Stadtrates über die Annahme einer Spende vom 10.04.2014 für das
6. Thalheimer Osterbrunnenfest
Beschluss-Nr.: SR 011/2014 15 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen
Der Stadtrat beschließt, die am 10.04.2014 eingegangene Geldspende von der Erzgebirgssparkasse für das
6. Thalheimer Osterbrunnenfest 2014 in Höhe von 250,00 Euro anzunehmen.
Entscheidung des Stadtrates über die Annahme einer Spende vom 13.05.2014 für die Thalheimer
Jugendfeuerwehr
Beschluss-Nr.: SR 012/2014 15 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen
Der Stadtrat beschließt, die am 13.05.2014 eingegangene Geldspende von Rechtsanwaltskanzlei Tippmann
und Otto für die Jugendfeuerwehr Thalheim (Anhänger) in Höhe von 150,00 Euro anzunehmen.
Entscheidung des Stadtrates über die Annahme einer Spende vom 23.06.2014 für die Thalheimer
Feuerwehr
Beschluss-Nr.: SR 013/2014 15 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen
Der Stadtrat beschließt, die am 23.06.2014 eingegangene Geldspende von Frau Ulrike Beer für die Feuer-
wehr Thalheim (historische Technik) in Höhe von 500,00 Euro anzunehmen.
Entscheidung des Stadtrates über die Annahme einer Spende vom 23.06.2014 für das Thalheimer
Straßenfest 2014
Beschluss-Nr.: SR 014/2014 14 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen
Der Stadtrat beschließt, die am 23.06.2014 eingegangene Geldspende von Frau und Herrn Kinder zur Unter-
stützung des Straßenfestes 2014 in Höhe von 500,00 Euro anzunehmen.
Entscheidung des Stadtrates über die Annahme einer Spende vom 25.06.2014 für die Thalheimer
Jugendfeuerwehr
Beschluss-Nr.: SR 015/2014 15 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen
Der Stadtrat beschließt, die am 25.06.2014 eingegangene Geldspende von der Wohnungsbaugenossen-
schaft „Wismut“ Stollberg eG für die Jugendfeuerwehr Thalheim (Anhänger) in Höhe von 250,00 Euro anzu-
nehmen.
Entscheidung des Stadtrates über die Annahme einer Spende vom 27.06.2014 für die Reaktivierung
von Brachen und leerstehenden Gebäuden
Beschluss-Nr.: SR 016/2014 15 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen
Der Stadtrat beschließt, die am 27.06.2014 eingegangene Geldspende von SKS Holding GmbH für die Reak-
tivierung von Brachen und leerstehenden Gebäuden in Höhe von 100.000,00 Euro anzunehmen.
Festlegung der Durchführung einer 2. Einwohnerversammlung 2014
Beschluss-Nr.: SR 017/2014 15 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltungen
Der Stadtrat beschließt die Durchführung der 2. Einwohnerversammlung im Jahr 2014 für das gesamte
Stadtgebiet in der Woche 06. bis zum 11.10.2014 in der Turnhalle der Grundschule Thalheim/Erzgeb.
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Öffentliche Bekanntmachung
Stadt Thalheim/Erzgeb.

Bei der Stadt Thalheim/Erzgeb. ist zum 01.11.2014
in der Grundschule Thalheim/Erzgeb.

die Stelle einer/eines Sekretärin/Sekretärs
vorerst befristet für 1 Jahr, mit der Option auf Verlän-
gerung zu besetzen.
Diese Teilzeitstelle mit einer Arbeitszeit von 28 Stun-
den/Woche, wird nach Tarifvertrag für den öffentlichen
Dienst (TVöD) in der Entgeltgruppe 5 vergütet.
Wir suchen:
eine/n engagierte/n, zuverlässige/n, flexible/n, einsatz-
freudige/n, belastbare/n und verantwortungsbewuss-
te/n Mitarbeiter/in, die/der eine Ausbildung als Kauf-
frau/Kaufmann für Bürokommunikation, Bürokauf-
frau/Bürokaufmann oder eine vergleich-
bare Ausbildung besitzt.
Ihre Aufgaben:
Bearbeitung der anfallenden
Schulsekretariatsaufgaben u. a.:
- Erledigung des Schrift-, Telefon- und Postverkehrs
- Unterstützung der Schulleitung bei Aufgaben der

Schulorganisation
- Verwaltung der Schülerdaten, Ein- und Umschulun-

gen, LRS – Angelegenheiten
- Erstellung von Zeugnissen, Bildungsempfehlungen

und Schulbescheinigungen
- Schülerbeförderungsangelegenheiten

- Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen /
Doppik

- Bearbeitung von Fördermittelangelegenheiten
- Durchführung der Krankenerstversorgung
- Führung und Aktualisierung schulischer Unterlagen
Wir erwarten:
- gute schriftliche und mündliche Kommunikations-

fähigkeit
- sehr gute EDV-Kenntnisse
- hohe Einsatzbereitschaft und Teamfähigkeit
- Freude im Umgang mit Menschen, vor allem mit

Kindern und Jugendlichen
- selbständige Arbeitsweise und Organisationstalent
- soziale Kompetenz
- freundliches und korrektes Auftreten
Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frau-
en und Männer geeignet. Schwerbehinderte werden
bei gleicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vor-
schriften bevorzugt berücksichtigt.
Bitte richten Sie Ihre vollständige und aussagekräftige
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis zum
04.09.2014 - 18.00 Uhr an die
Stadt Thalheim/Erzgeb.
Leiterin Hauptamt, Frau Tauscher
Hauptstraße 5, 09380 Thalheim
Bewerbungskosten können nicht erstattet werden.

Öffentliche Ankündigung eines Grenztermins
Vermessungsgegenstand:

Katastervermessung Äußere Bergstraße zwischen
den Hausnummern 1 und 30 sowie Weststraße

zwischen den Hausnummern 1 und 10
Betroffen sind die Eigentümer folgender Flurstücke in der
Gemeinde Thalheim/Erzgeb., Gemarkung Thalheim:
236/5, 237a, 238/1, 238/3, 238/5, 238/6, 249, 250, 251/1,
251/2, 252/1, 252/2, 252/3, 252/4, 254/1, 270/26, 270a, 270b,
270c, 270d, 270e, 271, 310, 311, 312/1, 312/2, 312a, 312b,
313, 314, 587/2, 587/3, 588/3, 589/3, 656, 661, 661/1, 661/
3, 661/4, 661/6, 661/7, 661/8, 661b, 661c, 661g, 661h, 661i,
661k, 661l, 661n, 661o, 661p, 662, 662a, 662b, 663/3, 663/
4, 680, 680/2, 680/3, 680a, 680b, 681/61, 710 und 1034.
Die Grenzen o. g. Flurstücke sollen durch eine Katasterver-
messung nach § 16 des Sächsischen Vermessungs- und
Katastergesetzes (SächsVermKatG) bestimmt werden. Die
Grenzbestimmung ist ein Verwaltungsverfahren im Sinne des
Verwaltungsverfahrensgesetzes, in dem die Eigentümer der
oben aufgeführten Flurstücke Beteiligte sind. Der Grenztermin
ist die im § 28 des Verwaltungsverfahrensgesetzes vorgese-
hene Anhörung Beteiligter zu den entscheidungserheblichen
Tatsachen. Dabei wird den Anwesenden der ermittelte Grenz-
verlauf an Ort und Stelle erläutert und vorgewiesen. Im An-
schluss ergibt sich im Rahmen des § 16 Abs. 3 des Sächsi-
schen Vermessungs- und Katastergesetzes (SächsVerm-
KatG) Gelegenheit, sich zum Grenzverlauf zu äußern.
Anlass der Grenzbestimmung ist eine beantragte Straßen-
schlussvermessung an der Äußeren Bergstraße und West-
straße.

Der Grenztermin findet am Montag, dem 01.09.2014
um 10.00 Uhr im Großen Beratungsraum des Rathau-

ses Thalheim (Zimmer 306 Dachgeschoss),
Hauptstraße 5 statt.
Ich bitte Sie, zum Grenztermin Ihren Personalausweis mitzu-
bringen. Sie können sich auch durch einen Bevollmächtig-
ten vertreten lassen. Dieser muss seinen Personalausweis
und eine von Ihnen unterschriebene schriftliche Vollmacht
vorlegen.
Weiterhin verweise ich Sie darauf, dass auch ohne Ihre Anwe-
senheit oder die Anwesenheit eines von Ihnen Bevollmäch-
tigten der Grenztermin durchgeführt werden kann.
Stollberg, den 29.07.2014
gez. Dipl.-Ing. André Greim
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Bekanntgabe der Ergebnisse von
Grenzbestimmungen und Abmarkungen

durch Offenlegung
Vermessungsgegenstand:

Katastervermessung Äußere Bergstraße zwischen
den Hausnummern 1 und 30 sowie Weststraße

zwischen den Hausnummern 1 und 10
Auf Antrag der Stadt Thalheim fanden im Zeitraum von Juni
2014 bis August 2014 hoheitliche Vermessungsarbeiten (Ka-
tastervermessung und Abmarkung) auf Grundlage des Geset-
zes über das amtliche Vermessungswesen und das Liegen-
schaftskataster im Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermes-
sungs- und Katastergesetz – SächsVermKatG vom 29.Janu-
ar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), geändert durch Artikel 2
des Gesetzes vom 19.Mai 2010 (SächsGVBl. S. 134, 140)
der Durchführungsverordnung zum Sächsischen Vermes-
sungs- und Katastergesetz (SächsVermKatGDVO) vom 6.

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur André Greim
Zwönitzer Str. 1, 09366 Stollberg, Tel. 037296 – 93 95 60

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur André Greim
Zwönitzer Str. 1, 09366 Stollberg, Tel. 037296 – 93 95 60

Fortsetzung auf Seite 6
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Öffentliche Bekanntmachung / Informationen

Nichtamtlicher Teil

Juli 2011 (SächsGVBl. S. 271) sowie weiterer geltender
Rechts- und Verwaltungsvorschriften durch den Öffentlich be-
stellten Vermessungsingenieur Dipl.-Ing. André Greim anläss-
lich der Straßenschlussvermessung an der Äußeren Bergstra-
ße und Weststraße statt.
Hierbei wurden an den Flurstücken 236/5, 237a, 238/1,
238/3, 238/5, 238/6, 249, 250, 251/1, 251/2, 252/1, 252/2,
252/3, 252/4, 254/1, 270/26, 270a, 270b, 270c, 270d, 270e,
271, 310, 311, 312/1, 312/2, 312a, 312b, 313, 314, 587/2,
587/3, 588/3, 589/3, 656, 661, 661/1, 661/3, 661/4, 661/6,
661/7, 661/8, 661b, 661c, 661g, 661h, 661i, 661k, 661l,
661n, 661o, 661p, 662, 662a, 662b, 663/3, 663/4, 680, 680/
2, 680/3, 680a, 680b, 681/61, 710 und 1034 der Gemein-
de Thalheim/Erzgeb., Gemarkung Thalheim Flurstücks-
grenzen durch eine Katastervermessung bestimmt und
abgemarkt.
Gemäß § 16 SächsVermKatG (Grenzbestimmung) wurden
durch diese Katastervermessung neue Flurstücksgrenzen
erstmalig im Liegenschaftskataster festgelegt (Grenzfest-
stellung) und bestehende  Flurstücksgrenzen aus dem Lie-
genschaftskataster in die Örtlichkeit übertragen (Grenzwie-
derherstellung). Die bestimmten Flurstücksgrenzen wurden
im erforderlichen Umfang gemäß § 17 SächsVermKatG (Ab-
markung) in ihren Grenzpunkten mit festen dauerhaften und
örtlich erkennbaren Grenzmarken abgemarkt.
Allen betroffenen Eigentümern  und Erbbauberechtigten wer-
den die Ergebnisse der Grenzbestimmungen und Abmar-
kungen gemäß § 17 Abs. 1 SächsVermKatGDVO durch Of-
fenlegung bekannt gegeben. Hierzu liegen die vermessungs-
technischen Unterlagen ab dem

15. September 2014 bis zum 15. Oktober 2014
in den Geschäftsräumen meines Amtssitzes
in der Zwönitzer Straße 1 in 09366 Stollberg

zu den Geschäftszeiten
zur Einsicht aus. Gemäß § 17 Abs. 1 SächsVermKatGDVO
gelten die Ergebnisse der Grenzbestimmungen und Abmar-
kungen ab dem 23. Oktober 2014 als bekannt gegeben.
Belehrung über den Rechtsbehelf
Gegen die offen gelegten Ergebnisse der Grenzbestimmung
und Abmarkungen können die betroffenen Eigentümer und
Erbbauberechtigten innerhalb eines Monats nach dem Wirk-
samwerden der Bekanntgabe Widerspruch schriftlich oder
zur Niederschrift bei dem Öffentlich bestellten Vermessungs-
ingenieur André Greim mit Amtssitz in der Zwönitzer Straße
1 in 09366 Stollberg einlegen.
Stollberg, den 29.07.2014
gez. Dipl.-Ing. André Greim
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Zur Stadtratswahl 2014 trat die Thalheimer SPD mit 4
Kandidatinnen und Kandidaten an, wobei das soziale
Profil bei der Kandidatenauswahl hervorsticht. Mit ei-
ner Sozialpädagogin, einer Erzieherin, einem Altenpfle-
ger und einem Gymnasiallehrer war man in diesem
Bereich breit aufgestellt. Durch das Ergebnis von
11,4 % verbesserte man sich prozentual im Vergleich
zur letzten Wahl und gewinnt somit wieder zwei Man-
date im neu gewählten Stadtrat.
Andrea Vogel, diplomierte Sozialpädagogin und Vorsit-
zende des Thalheimer Teelichts, trat schon im Januar
zur Bürgermeisterwahl an und erreichte dort ein acht-
bares Ergebnis. Nun stellt sie sich als Fraktionsvorsit-
zende und Mitglied im Verwaltungsausschuss der

Aufgabe, Thalheim weiterzuentwickeln.
Stefan Fischer, Gymnasiallehrer am Julius-Mosen-
Gymnasium in Oelsnitz/V., blickt auf eine Amtsperiode
als Stadtrat zurück, in der er erste Erfahrungen in der
Kommunalpolitik sammeln konnte. Er vertritt seine
Fraktion im Technischen Ausschuss und im Kultur-
ausschuss. Eine konkrete Formulierung unserer Zie-
le für die kommenden fünf Jahre fällt gar nicht so leicht.
In vielen Punkten stimmen sie mit den Visionen der
anderen Stadtratsfraktionen überein, so z.B., dass sich
Thalheim baulich und gewerblich weiterentwickelt, die
WBG in ruhigeres Fahrwasser kommt, eine Lösung
für das Erzgebirgsbad gefunden wird, neue Baugrund-
stücke erschlossen werden, die Schulen und Kinder-
tageseinrichtungen erhalten und modernisiert werden
oder der Stadtrat harmonisch und sachlich zusam-
menarbeitet. Durch den Dialog mit vielen Bürgern ist
es uns wichtig, Probleme anzusprechen und bürger-
nahe Lösungen zu suchen. Ebenso wollen wir den Bür-
germeister tatkräftig unterstützen, werden uns aber
auch nicht scheuen, manches kritisch zu hinterfragen.
Obwohl wir nur zwei Mandate im Stadtrat besitzen,
werden wir unsere Kraft einsetzen, um mitzugestalten
und wollen dazu beitragen, dass Thalheim auch in den
kommenden Jahren eine eigenständige Stadt bleibt.
Abschließend bedanken wir uns bei unseren Wählern
für das entgegengebrachte Vertrauen.
Gern laden wir Sie ein mit uns ins Gespräch zu kom-
men, Ihre Ideen oder Wünsche zu äußern und dadurch
unsere schöne Stadt weiter zu entwickeln.
Die SPD-Fraktion im Thalheimer Stadtrat

Wir können auf eine erfolgreiche Stadtratswahl 2014
zurückblicken, denn wir - alle acht Kandidaten - wur-
den von den Thalheimer Bürgern in den Stadtrat ge-
wählt. Dafür möchten wir uns an dieser Stelle bei un-
seren Wählern recht herzlich bedanken.
Wir sind ein bunt gemischtes Team aus Frauen und
Männern, aus unterschiedlichen Berufs- sowie Alters-
gruppen und somit auch verschiedenen Lebenserfah-
rungen. Das ermöglicht es uns, Dinge aus verschie-
denen Blickwinkeln zu betrachten. Auch wenn der Al-
tersdurchschnitt mit 37 Jahren für politische Gremien
relativ jung ist, liegt uns der Erhalt von traditionellen
Werten sehr nahe. Außerdem machen wir uns für eine
generationsübergreifende Interessenvertretung stark,
wie wir durch unsere Markttage und unseren politi-
schen Frühschoppen im Mai bereits deutlich machen

CDU-Fraktion Thalheim

SPD-Fraktion Thalheim

Andrea VogelStefan Fischer

Die Fraktionen des Thalheimer Stadtrates
stellen sich vor:
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konnten. Hier kamen wir mit einigen Bürgern der Stadt
in Kontakt, welche ihrerseits wiederum die Gelegen-
heit nutzten, Anregungen für die nun bevorstehende
Ratsarbeit mit auf den Weg zu geben. Wir möchten
auch weiterhin stets ein offenes Ohr für Ihre Anliegen

haben und freuen uns über jedwede Meinung. Somit
können wir gemeinsam die Lebensqualität unserer
schönen Stadt erhalten und verbessern. Genauso
wichtig ist uns eine transparente und gleichermaßen
nachvollziehbare Politik. Wir wollen zeigen, dass das
in uns gesetzte Vertrauen gerechtfertigt ist. Hiermit la-
den auch wir Sie recht herzlich zu den öffentlichen
Stadtratssitzungen ein. Als Politiker der Christlich De-
mokratischen Union sind wir uns der Verantwortung
vor Gott und dem eigenen Gewissen bewusst. Des-
halb stehen wir für nachhaltige Entscheidungen, um
die Entwicklung des Wirtschafts- und Wohnungs-
standortes Thalheim positiv zu beeinflussen. Zudem
möchten wir die zahlreichen Vereine unterstützen und
fördern, die sich ebenfalls durch ihr hohes Engage-
ment auszeichnen. Wir streben an, nicht nur fraktions-
intern gemeinsam zu arbeiten, sondern auch mit den
Vertretern der anderen Fraktionen und unseren Nach-
bargemeinden eine gute Kommunalpolitik zu betrei-
ben. Schließlich eint uns alle der Wille, Thalheim wie-
der voran zu bringen und die Entwicklung der nächs-
ten Jahre positiv zu beeinflussen. (J. Stampfer)

Linke-Fraktion Thalheim

Bernd Zückmantel Danielle Drechsel

René Gruner Johanna Stampfer

René Kinder Stefan Mohr

Thomas Harte Michael Neukirchner

Wolfgang Haehnel Manuela Wolf

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Fraktion Die Linke bedankt sich für Ihre Stimmen
und für das in uns gesetzte Vertrauen. Wir haben in
der vergangenen Amtsperiode bereits im Stadtrat mit-
gewirkt und bringen daher einige Erfahrung in den neu
gewählten Stadtrat ein. Wir stehen für ein soziales Mit-
einander, dass Schulen und Kindereinrichtungen er-
halten und für die Familien bezahlbar bleiben.
Wir werden unsere Kraft dafür einsetzen, dass Thal-
heim sich als Wohnungs- und Wirtschaftsstandort fes-
tigen und weiterentwickeln kann. In unserer Stadt gibt
es eine sehr gute Infrastruktur, diese gilt es in der Öf-
fentlichkeit besser darzustellen. Uns ist es sehr wich-
tig,  ins Gespräch mit den Bürgern, Vereinen und Ver-
bänden zu kommen. Es gibt sehr viele Menschen in
unserer Stadt, die sich in den verschiedensten Berei-
chen für unser Thalheim einsetzen. Es sollte uns ge-
lingen, diese Kräfte zu bündeln.
Wir freuen uns auch auf eine hohe Bürgerbeteiligung
in den öffentlichen Sitzungen.
Gemeinsam mit den Vertretern der anderen Fraktio-
nen werden wir unsere Kraft dafür einsetzen, Thalheim
voran zu bringen.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Fraktion der Freien-Wähler-Union Thalheim be-
dankt sich rechtherzlich für die von Ihnen abgegebe-
nen Stimmen und das Vertrauen. Wir hoffen als zweit-
stärkste Kraft mit sechs Mitgliedern die Arbeit im Stadt-
rat weiterhin konstruktiv zu gestalten und zum Wohle
der Stadt und in Ihrem Sinne gute Entscheidungen zu
treffen. Ein großes Anliegen sollte sein, die guten sport-
lichen Leistungen der Vereine weiter zu fördern und
zu unterstützen. Des Weiteren müssen neue Firmen-
ansiedlungen in der Stadt unterstützt werden. Der Aus-
bau von Straßen und Wegen muss für eine bessere
Infrastruktur weiter vorangetrieben werden, um auch
weitere neue Firmenansiedlungen in der Stadt zu er-
möglichen und voran zu bringen. Ziel sollte es auch
sein, die Verschuldung der Stadt weiter abzubauen und
Thalheim weiterhin das Zentrum des Zwönitztals bleibt.
Mit dieser neuen Energie möchten wir nicht nur für Sie
in den Stadtratssitzungen präsent sein, sondern

Freien-Wähler-Union Thalheim auch im täglichen Leben unserer Stadt. Deshalb, falls
Sie Fragen oder Anregungen zum Stadtgeschehen ha-
ben, sprechen Sie uns einfach an...

Baugeschehen in der Stadt Thalheim/Erzgeb.
Im Bereich der Jahnsdorfer Straße und Lutherstraße
in Thalheim/Erzgeb. wird es im Zeitraum vom 01.09. -
31.10.2014 durch die Verlegung der Gasleitung zu Ver-
kehrsbehinderungen kommen. (R. Wegener)

>>> Achtung <<<
Wichtige Information zur Baumaßnahme der
Bundesstraße 180 (Stollberger Straße)
Durch das Landesamt für Straßenbau und Verkehr wird
eine Änderung der geplanten Baumaßnahme im Hin-
blick auf die Ausführung der Bauabschnitte angestrebt.
Nach neuesten Erkenntnissen soll vom Ortseingang
aus Richtung Stollberg begonnen werden. Die Anwoh-
ner und Gewerbetreibenden der Stollberger Str. wer-
den in einer Anwohnerversammlung über den genauen
Bauablauf informiert. Die Versammlung ist Ende Au-
gust geplant (ein genaues Datum wird den Betreffen-
den schriftlich mitgeteilt).  (M. Mothes)

Sebastian Löper

Steven Oesen

Gerd Kinder Maik Nobis

Mirko Herpich

Matthias Schwalbach

Abbrennen von Feuerwerken
Aus aktuellen Anlass möchten
wir Sie darauf hinweisen, dass
pyrotechnische Gegenstände der Klasse II in der Zeit
vom 2. Januar bis 30. Dezember nicht verwendet (ab-
gebrannt) werden dürfen, außer wenn Sie von einem
Erlaubnisinhaber nach § 7 oder § 27 des Sprengstoff-
gesetzes oder von einem Befähigungsscheininhaber
nach § 20 des Sprengstoffgesetzes abgebrannt wer-
den. Für Familien-, Vereins- und Firmenveranstaltun-
gen kann die Ortspolizeibehörde Ausnahmegenehmi-
gungen erteilen. Die Ausnahmegenehmigung ist zum
Abbrennen von Feuerwerken erforderlich.
Wir bitten um Beachtung, da gerade in den Sommer-
monaten einige Sicherheitshinweise (z.B. Waldbrand-
stufe, Standort zum Abbrennen) zu beachten sind.
(Ordnungsamt)

Am 01.09.2014 beendet Frau Silvia Franz ihre Tätig-
keit als Tagesmutter in der Stadt Thalheim. Seit dem
Jahr 2005 übte sie verantwortungsvoll und mit viel
Herz diese Tätigkeit aus und hat in dieser Zeit 24 Kin-
der betreut. Die Stadtverwaltung Thalheim bedankt
sich auch im Namen aller Kinder bei Frau Franz für
die angenehme Zusammenarbeit und wünscht ihr für
die Zukunft alles Gute und viel Gesundheit. (red)

Dank an die Tagesmutter
War die Sehnsucht nach Mama und Papa auch groß,

hast du uns getröstet auf deinem Schoß.
Wir haben gesungen, gebastelt, gemalt und geknetet,

bei Sparziergängen über die Wunder der Natur geredet.
Du hast uns gezeigt so manchen schönen Ort.

Mit viel Verständnis, Liebe und Herz,
hast du uns geholfen bei Kummer und Schmerz.

Hast aus uns Kindern Freunde gemacht
und beim rumalbern laut mit uns gelacht.

Keine Frage! Die Zeit bei dir war sehr schön,
und wir werden mit tollen Erinnerungen gehen.
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Sprechzeiten des Polizeipostens von 11 - 18 Uhr
finden am 21.08. und 28.08. sowie nach persönlicher
Absprache unter der Tel.-Nr.: 03721 / 26255 statt.

Familienfest im HortFamilienfest im HortFamilienfest im HortFamilienfest im HortFamilienfest im Hort
Im Drei-Tannen-Hort der Lebenshilfe
Stollberg e.V. wurde am 3. Juni ein Fest für
die ganze Familie gefeiert. Bei schönstem
Sommerwetter trafen sich alle zu einer The-
ateraufführung im Freien. Kleine Schau-
spieler zeigten ihr schon recht beachtliches
Können. Dann war Gelegenheit für Essen
und Trinken. Kinder der Gruppen 4 hatten
gebacken, um mit dem Erlös für ihre Ab-
schlussfahrt ein Taschengeld zu erarbeiten.
Da es viele großzügige Kuchenesser gab, ist
dies auch gelungen. Eine Hüpfburg und
Kinderschminken fanden wie immer regen
Zuspruch. Höhepunkt des Tages war das
Fußballspiel Eltern gegen Kinder unseres
alljährlichen Hortturnieres. Sieger war letzt-
lich jeder, da dieser Nachmittag für alle ein
gelungenes Fest war. Bei allen, die bei der
Vorbereitung geholfen haben, möchte sich
das Hortteam recht herzlich bedanken.

Die nächste öffentliche Sitzung des Stadt-
rates findet am 11.09.14 um 18.30 Uhr im
Ratssaal des Thalheimer Rathauses statt.

Die Krone unseres Osterbrunnens erstrahlt in
diesem Jahr zum 3. Mal auch zum Erntedankfest

Ende September feiern wir in unserer Hei-
matstadt Erntedankfest. Diesen besonde-
ren Höhepunkt hat die Arbeitsgruppe Stadt-
marketing im Jahr 2012 zum Anlass ge-
nommen, erstmalig eine große Erntekrone

im Zentrum Thalheims, gegenüber dem Rathaus, zu
gestalten. Auch in diesem Jahr möchte die Arbeitsgrup-
pe Stadtmarketing, unsere Stadt mit einer Erntekrone
zieren. Es ist eine besondere Freude, eine so große
Erntekrone gemeinsam zu gestalten und zu schmü-
cken sowie damit den Dank für eine gute Ernte offen-
kundig zu machen. Die Krone soll am 17.09.14 am

(Fotos und Text: Drei-Tannen-Hort)

Brunnen gegenüber dem Rat-
haus geschmückt werden.
Wer also noch
ein paar Strohblumen
oder Früchte hat, die sich
als Schmuck einer schönen
Erntekrone eignen, kann die-
sen gern bei Juwelier Weiß-
bach oder bei der Stadtverwal-

tung, Frau Auerswald, Öffentlichkeitsarbeit, Kultur u.
Tourismus, im Zi. 2.02 abgeben.
Einen herzlichen Dank allen Helfern und Unterstüt-
zern! (Foto/Text: red, Arbeitsgruppe Stadtmarketing)
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Ein Bild findet den Weg zurückEin Bild findet den Weg zurückEin Bild findet den Weg zurückEin Bild findet den Weg zurückEin Bild findet den Weg zurück
Als sich meine Eltern Ella und Walter Berger im Jahre
1951 entschieden, von Thalheim nach Konstanz an
den Bodensee zu ziehen, war ich gerade einmal zwölf
Jahre alt. Wir wohnten in der Hofackersiedlung, wo
auch mein Geburtshaus steht. Mit uns ins Unbekann-
te zog es auch meine Tante Elise mit meinem Onkel
Albert Meyer. Ihr Zuhause stand und steht in der Zwö-
nitztalstraße. Mit 12 Jahren ist man noch nicht in der
Lage, die ganze Tragweite eines solchen elterlichen
Entschlusses zu erkennen. Aber dass sich in meinem
Leben etwas ganz Entscheidendes ändert, merkte ich
spätestens, als es an das Abschied nehmen ging. Es
gab viele Tränen.
Inzwischen bin ich 75 Jahre alt und meine Heimatver-
bundenheit ist noch die gleiche. Obwohl in einer der
schönsten Ecken Deutschlands wohnhaft, zieht es
mich immer wieder ins Zwönitztal mit den vielen Erin-
nerungen an eine zwar entbehrungsreiche, aber unver-
gessliche Kindheit.
Meine Eltern sowie meine Tante und Onkel Albert be-
wegten die gleichen Heimatgefühle und bis zu ihrem
Tod sind sie im Herzen immer Erzgebirger geblieben.
Sie arbeiteten gemeinsam in einer Strumpffabrik ei-
nes ehemaligen Chemnitzer Unternehmers in Kon-
stanz, bewohnten eine Werkswohnung im gleichen
Haus und in der „Guten Stube“ meiner Tante hing über
dem Sofa ein Bild vom alten unverbauten Hammer-
teich mit Hammergrund.

Berufsfelderkundung in Klasse 7
Zum ersten Mal hatten die Schüler

der Klassen 7 unserer Schule im Juni Gelegenheit, im
Rahmen unseres Berufsorientierungskonzepts das
Berufliche Bildungszentrum in Thalheim zu besuchen.
„Was wird uns dort erwarten?“- die oft gestellte Frage.

Die Ausbilder hatten die einzelnen Projekte wie immer
für die Schüler gut vorbereitet. Sie konnten zwischen
den Berufsfeldern Hauswirtschaft, Garten- und Land-
schaftsbau, Holztechnik oder Handel wählen. Die Schü-
ler lernten eine Menge über die entsprechenden Beru-
fe und deren Inhalte und konnten selbst praktisch tätig
sein, was ihnen am besten gefiel. Stolz war am Ende
jeder über sein selbst geschaffenes Produkt, ob z.B.
der selbst gepflasterte Weg oder der festlich gedeckte
Tisch mit selbst zubereiteter Pizza. In Klasse 8 und 9
wird das Projekt fortgeführt - die Schüler freuen sich
schon und wir alle bedanken uns beim Team vom Be-
ruflichen Bildungszentrum. (Fotos und Text: M. Lippold)

„genialsozial - Deine Arbeit gegen Armut“
„genialsozial“ versteht sich als Projekt, welches junge
Menschen ermutigt, lokale und globale Verantwortung
zu übernehmen. Im Rahmen des Projekts vollziehen
junge Menschen eine Auseinandersetzung mit elemen-
taren gesellschaftspolitischen und sozialen Problemen
- in lokalen und globalen Zusammenhängen sowie de-
ren wirtschaftlichen, ökologischen und sozialen Ursa-
chen. Es geht darum, gesellschaftliche Zustände bzw.
Veränderungsprozesse nicht einfach nur zu akzeptie-
ren, sondern diese zu verstehen und eigene
Engagements- und Gestaltungsstrategien zu finden.
Im Rahmen des Projekts engagieren sich jedes Jahr
tausende Sachsen verschiedener Generationen, um
Menschen neue Zukunftschancen zu ermöglichen und
um damit nachhaltige Entwicklungen lokal und global
anzuregen. Dieses Selbstverständnis bildet die Grund-
lage für alle Konzeptionen und Handlungrichtlinien des
Projektes „genialsozial - Deine Arbeit gegen Armut“.
Unter der Schirmherrschaft des sächsischen Minis-
terpräsidenten Stanislaw Tillich  fand zum inzwischen
10. Mal seit 2005 am 15.07.2014 „genialsozial“ statt.

Die Laufgruppe Thalheim informiert
Die Laufgruppe Thalheim hat eine 100-
km-Läuferin in ihren Reihen. Bettina
Krauss startete als 1.Frau von Thal-
heim beim 56. Bieler Lauftag in der
Schweiz über die 100km. Ein schwe-
res Unterfangen, der Rennsteiglauf Su-
permarathon lag gerademal 3 Wochen
zurück und die Temperaturen während
des Wettkampfs schwankten von 26°C
beim Start um 20 Uhr bis 10°C um 4
Uhr beim Lauf. Dennoch erreichte Bet-
tina völlig fertig, aber überglücklich

nach 13h 25min das Ziel. (Foto u. Text: B. Maier)

Ein Thalheimer Schüler, welcher das Matthes-Ender-
lein Gymnasiums in Zwönitz besucht, pflegte an die-
sem Tag die Grünanlagen der Stadt Thalheim/Erzgeb.
und spendete seinen Arbeitslohn. (Foto/Text: red)
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De KinnerzeitDe KinnerzeitDe KinnerzeitDe KinnerzeitDe Kinnerzeit
Ols kläner Gong, in Tholm gebohrn,

wuchs ich ols Kind dort auf,
dorzwischennei nohm dar lange Krieg

senn ferchterlichen Lauf.
De Mutter plocht sich mit de Strümp,

dr Voter war im Krieg,
ich musst derweil in Kinnergarten,

wu ich nich gerne blieb.
Mit sechse ging ich in de Schul,

dr Krieg dar war grod aus,
ze assen gobs su gut wie nischt,
ne Beebemm war e Schmaus.

Dofür ging nie de Arbet aus,
ich war denn ganzen Tog ze gang,

ausem Wald musst ich de Stackeln huln,
de Beer un a de Schwamm.

De Hosen brauchten a ihr Futter,
de Pfarsammeln wurn zem Gartenmist,
noch dr Schularb gings an Hammerteig,

domols noch käne Pfütz.
Dr Hufacker un seine Siedlung,

war unsre Kinnerwalt,
de Zwäntz un a de Pionier,
ringsrem dar schiene Wald.
Of ämol war de Fräd vorbei,

dr Bahnhuf dar war onner Ziel,
es ging dr Pionier drimnei,
ze Reden gobs nett viel.

Noch Konstanz ging, an Bodensee,
ich war grod zwölf Gahr alt,

es gob kä Tholm, kä Freunde meh,
es war ne annre Walt.

De Schul un a de Sproch war neu,
dr Lehrer un de Gengt,

ich kam mer racht verlossen vier,
hob schlacht mich dra gewehnt.
Inzwischen is de Zeit vergange,
un aus dan Gong wur nu e Ma,

de Ellern hom mich längst verlossen
an die denk gern ich dra.

Un a an tholm, ans Zwönitztol,
Denk ich noch fruh un gern,

liecht a de Pionier mit seiner Buch
zem Lafen weit un fern.

Un wenns mich wieder emol packt,
un dos ka ganz schnell sei,

fahr ich noch Tholm, zur Kinnerzeit,
un fühl mich fruh un frei.

Laf dorch de Siedlung zem Hammerteig,
überm Flügel zem Christelgrund,

ich hob a meine Frau drbei
un tu ihr mannichs kund.
Doch laf ich auf dr Pionier

über dr Buch zur Rentnersruh,
un denk dra wie mirs domols war

macht michs besonners fruh.
Karl-Heinz Berger, Konstanz

Das Bild haben sie Mitte der fünfziger Jahre von dem
Landschaftsmaler Unger anfertigen lassen und als ein
Stück Heimat nach Konstanz gebracht.
Im Jahre 2012 ist mein Onkel 98-jährig als letzter der
vier „Auswanderer“ gestorben. Auf seinem Grabstein
steht „Albert Meyer geb. im Erzgebirge...“ Ich habe ihm
in den letzten Jahren immer den „Thalheimer Stadtan-
zeiger“ mitgebracht und ihn über seine Heimatstadt
auf dem Laufenden gehalten. Zu seinem letzten Ge-
burtstag hat ihm die Stadtverwaltung Thalheim zu sei-
ner großen Freude  ganz herzlich gratuliert. Da er mei-
ne Heimatverbundenheit sehr schätzte, vermachte er
mir noch zu seiner Lebenszeit das Bild vom alten Ham-
merteich. Der Hammerteich…., Inbegriff einer unbe-
schwerten Jugendzeit. Mit einem kleinen Umweg am
Schulweg gelegen, mit den letzten Umkleidekabinen
in seiner langen und traditionsreichen Geschichte, und
in manchen Jahren mit Karpfen im Teich auf deren
Rücken Frösche saßen. Wir Kinder aus der Siedlung
haben dort alle das Schwimmen gelernt. Im kleinen
Zulaufbach vom hinteren Hammerteich gab es noch
die schillernden „Elleritzen“, es wurde „abgedämmt“,
kleine Teiche gebaut und zur großen Freude unserer
Eltern Schlammschlachten ausgetragen. Und zwi-
schen dem vorderen und dem hinteren Teich wurde
Fußball gespielt. Es gab noch keine Liegebetten, man
lagerte auf Wolldecken und zwischen den Fichtenbäu-
men hing der pure Luxus, die Hängematte. Im Winter,
wenn der Teich zugefroren war, kamen die Schlittschu-
he, mit Lederriemen befestigte Absatzreißer, zum Ein-
satz. Der Hammerteich…, ein nicht wegzudenkender
Teil meiner unvergessenen und längst vergangenen
Kindheit. Leider ist nicht nur die Kindheit Vergangen-
heit, sondern auch der Hammerteich als solcher. Zur
Erinnerung für die ältere Generation und als histori-
scher Erhalt für die nachfolgenden Generationen habe
ich mich deshalb in Absprache mit meinem Onkel ent-
schlossen, das Bild mit dem noch unverbauten Ham-
mergrund als Dauerleihgabe meiner Heimatstadt Thal-
heim zu übereignen.  Ich würde mich freuen, wenn es
seinen Platz im Treppenhaus des Rathauses finden
würde und so mit dem großflächigen Bild des histori-
schen Thalheim vom gleichen Maler im Erdgeschoss
korrespondieren würde. Damit bleibt einerseits das Bild
der Allgemeinheit erhalten und zugänglich, und ande-
rerseits kommt auf diese Weise auch die Verbunden-
heit unserer Familien mit ihrer Heimatstadt Thalheim
zum Ausdruck. (Text: Karl-Heinz Berger, Foto: red)
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und sicherten sich so in der Altersgruppe 8-13 Jahre
mit einer Zeit von 2:16,1 min den Sieg, und damit den
Titel des Kreismeisters. Dies wiederum bedeutete
gleichzeitig die Teilnahme am Sachsenpokal in Aue
am 05.07.2014.

Dieser war in ein ganzes Wochenende eingebettet.
So ging es am Freitag erst mal mit Public Viewing des
Deutschlandspiels los. Begrüßt wurden die Teilneh-
mer des Wettkampfes dann im Erzgebirgsstadion von

Ministerpräsident Stanislaw Tillich und Landrat Frank
Vogel. Am Samstag erfolgte dann der eigentliche Wett-
kampf. Hier waren 66 Mannschaften aus ganz Sach-
sen am Start. Unsere Mannschaft belegte einen sehr
guten 9. Platz mit einer persönlichen Bestzeit von

2:12,5 min. Am Sonntag folgte dann die Siegerehrung.
Danach ging es für unsere Jungs noch zum Mittages-
sen in die Trattoria da Giuseppe nach Aue. Wir möch-
ten uns auf diesem Weg nochmals bei Fam. Bonitz
für die sehr, sehr, sehr leckere Pizza bedanken.

Am 14.06. fand in Kemtau der Regional-
bereichsausscheid der Kreisjugendfeu-
erwehr Erzgebirge, Regionalbereich Stoll-
berg statt. In der Gruppenstafette wurden

Können und Schnelligkeit abgefragt. Elemente aus
dem Feuerwehralltag, wie Knoten binden, Schläuche

Jugendfeuerwehr Thalheim sehr erfolgreich

ausrollen und kuppeln oder Brandbekämpfung in Form
von Zielspritzen, mussten möglichst schnell und ex-
akt ausgeführt werden. Dabei war die Jugendfeuer-
wehr Thalheim sehr erfolgreich vertreten. So beleg-
ten die Jungen bis 18 Jahre in ihrer Altersgruppe einen
sehr guten 3. Platz mit einer Zeit von 1:59,5 min. Die

„kleinen“ Jungen bis 13 Jahre belegten mit einer Zeit
von 1:28,1 min sogar den 1. Platz und qualifizierten
sich somit für den Kreisausscheid am 21.06. in Schei-
benberg. Auch dort liefen die Jungs wieder allen davon

(Text: André Holley, Jugendwart FF Thalheim;
Fotos: Lukas Ullmann)
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Trainingscamp für die Schwimmjugend
des SV Tanne Thalheim e. V.

Auf Grund der guten Erfahrungen mit einem Trainings-
wochenende und damit verbundener Zeltübernachtung
aus dem vorigen Jahr wurde auch dieses Jahr noch
vor den großen Ferien unser Trainingscamp auf dem
Gelände des Thalheimer Erzgebirgsbades aufgeschla-
gen. Vom 05.07. - 06.07.2014 entstand am Rand der
Liegewiese des Bades eine Zeltstadt mit 22 textilen
Unterkünften für 50 Kinder und Betreuer.

Nach dem obligatorischen Samstagtraining wurden
durch die Kinder mit Unterstützung der Eltern die Zelte
aufgebaut und dabei natürlich auch gleich noch die
Schlafplätze verteilt. Nach einem Wissenstest über
Schwimmregeln gab’s dann das wohlverdiente Mittag-
essen. Nach der Mittagspause wurde in vier Gruppen
mit Anleitung durch die Übungsleiter je eine Stunde
Ausdauertraining und Pump Up im Sportpark Thalheim
absolviert. Für unsere Jüngsten hatte sich unsere
„Sportfachfrau“ Angelika Süss jede Menge sportliche
Aktivitäten ausgedacht und es hat allen großen Spaß
gemacht.

Zur Erfrischung ging es dann bei herrlichem Sommer-
wetter nochmal in die kühlen Fluten, bevor dann am
Abend mit freundlicher Unterstützung der Crew vom
Waldcamping der dortige Grill- und Feuerplatz zum
Treffpunkt für die Kinder und den eingeladenen Erwach-
senen der Abt. wurde.

Bei reichlich Gegrilltem, frischer Räucherforelle, Stock-
brot und diversen Getränken kamen alle Anwesenden
auf ihre Kosten. Nach einer kurzen Nacht mit wenig
Schlaf begann der Sonntag mit Frühsport und nach
dem Frühstück ging es wieder in die Halle zum Trai-
ning. Danach hatte dann jeder für sich Zeit, den Vor-
mittag nach seinen Wünschen zu gestalten. Nach dem
Mittagessen wurden die Zelte abgebaut, die Utensilien

verstaut und gegen 13.30 Uhr wurden dann die ersten
Kinder schon von ihren Eltern abgeholt. Die Leitung
der Abt. bedankt sich ganz herzlich bei den Mitarbei-
tern des Erzgebirgsbades für ihre tolle Unterstützung,
bei den Betreibern vom Waldcamping, bei der Fa. Bier-
Herrmann, bei den Eltern und unseren Mitgliedern für
ihr Mitwirken und den reibungslosen Ablauf der Veran-
staltung. (Text: W. Seidel, Fotos: privat)

Reichlich Edelmetall für Thalheimer Turninnen
Auch in diesem Jahr waren die Turnerinnen
vom SV Tanne Thalheim wieder Ausrichter des
Qualifikationswettkampfes zu den Kreis-, Kin-

der- und Jugendsportspielen. Am 21.06.2014 traten
knapp 50 Turnerinnen aus Lugau und Thalheim in 7
Leistungsklassen an, um die jeweils Klassenbesten
und somit die Teilnehmer am Finale in Annaberg zu
ermitteln. Die Thalheimerinnen konnten dabei 4 Gold-,
5 Silber- und 5 Bronzemedaillen abräumen. Weitere Me-
daillen kamen noch für die jeweils besten Übungen am
Gerät hinzu. Außerdem sicherte sich Elisabeth Fried-
rich mit der höchsten Gesamtpunktzahl aller Kürturne-
rinnen den Pokal der Freien Presse.

Strahlende Medaillengewinnerinnen und Platzierte

AK bis 7 Jahre
1. Lea Günther
2. Svenja Rister
3. Summer Scholze
4. Anni Radenheuser
5. Isabell Wächtler
6. Nicole Laqua
7. Rhianna Seidel
AK 8
2. Sabrina Schneider
3. Paula Scheibner
4. Marie Kroschke
5. Sophie Findeißen
6. Martha Viertel
AK 9
2. Patricia Engel
3. Lucienne kotschik
4. Elly Gaußer
5. Lucienne Werner
6. Patricia Manns
AK 10
1. Alice Brunner

2. Michelle Becher
3. Lydia Küttner
4. Mandy Nobis
5. Lucia Benedikt
AK 11
2. Celina Günther
3. Guenevere Dietz
4. Henriette Schweitzer
5. Jasmin Tunkel
6. Lisa Schöne
AK 12/13 Pflicht
2. Lucy Brunner
3. Marlis Nobis
AK 12/13 Kür
1. Anna Klein
AK 14/15 Kür
1. Elisabeth Friedrich
2. Hanna Findeißen
3. Lara Müller
AK 16/17 Kür
1. Selina Kotschik

Alle Platzierungen:

(Foto und Text: S. Klose)
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Stefanie Beyer wird Landes-Vize
Am 15.06.2014 trafen sich Turnerinnen aus dem
gesamten Freistaat in Bad Düben, um die Sach-

senmeister der modifizierten Kürstufe IV zu ermitteln.
Die Thalheimerin Stefanie Beyer hatte sich im Mai als
Bezirksmeisterin der AK 18-29 dafür qualifiziert. In ei-
nem tollen Wettkampf erturnte sie sich 48,05 Punkte
und belegte mit nur 0,20 Punkten Rückstand Platz 2.
(Text: S. Klose, SV-Tanne Thalheim, Abt. Turnen)

„Fischer-Fritzen“ holen erneut den Firmen-Cup
Der am 05.07.2014 im Waldstadion ausgetragene
„Große Familiensporttag des SV Tanne Thalheim“
wurde ein voller Erfolg, auch für die Mannschaft von
Holzbildhauer Jens Fischer, die sich bereits zum 3.
Mal den Pokal des Bürgermeisters sicherte und damit
den Vorjahrestitel verteidigte.

Wie angekündigt fand jeder Gast etwas nach seinem
Geschmack. Während auf der Bastelstraße nach Her-
zenslust geklebt, bemalt und gegossen wurde, tobte
ab 9.30 Uhr im bestens hergerichteten Stadion der
Kampf um den Ball. Zunächst wurden die Medaillen
beim internen Wettbewerb der Grundschule Thalheim
ausgespielt, deren Schulleiterin, Uta Dienstbir, von ih-
ren Schützlingen sehr angetan war: „Die ganze Woche
ging es um den Fußball, insgesamt beteiligten sich 13
Teams und haben die vier Finalisten ausgespielt“. So
kam es dann auch im Spiel um Platz drei zum Vergleich
der Klassen 4 b und 2 b, den die 4b mit 7:0 für sich
entschied. Alles Anfeuern der zahlreichen Eltern und
Zuschauer nützte nichts, der 2 b wollte einfach kein
Treffer gelingen. Im Finale trafen sich dann unter den
Augen der Schiedsrichter Josua Glauer und Reinhard
Witek die gleichaltrigen Klassen 3/1 c und 3/2 d, das
Letztere ebenso eindeutig mit 7:1 gewannen und sich
Rang eins sicherten. Noch größer war die Aufregung
der Beteiligten, als es um die Mini-WM der Kindergärten
ging. Hier spielten im Modus „Jeder gegen Jeden“ die
Kindergärten Bienenkorb, Sonnenschein und Stein-
berg. Verbissen ging es in die Zweikämpfe, und auch

Mit einem Herzschlagfinale im dritten Jahr in Folge ret-
tet die Herrenmannschaft des SV Tanne Thalheim ihre
Zugehörigkeit zur Bezirksliga West, die ab der neuen
Saison als Landesklasse West mit 16 Mannschaften
an den Start geht. Nach einer sehr guten Vorrunde wur-
de der Kader durch langzeitverletzte Leistungsträger
in der Rückrunde schmerzlich ausgedünnt. Hinzu ka-

> Nach der Saison ist vor der Saison <
ein Fußballrückblick

men die im Amateursport leider üblichen Ausfälle we-
gen Arbeit oder Urlaub. Dieses Problem zog sich durch
die gesamte Rückrunde, so dass das Potenzial des
Kaders vor der Saison merklich schrumpfte – ebenso
der Abstand Richtung Abstiegsregion, da wir auch in
der Landesliga Stollberg und Fortuna Chemnitz nur
wenige Punkte holten. Aber: Ende gut, alles gut!
Die 2. Herrenmannschaft profitierte zu Saisonanfang
auch durch den einen oder anderen Spieler der
1. Mannschaft  und bot einen ausgezeichneten Saison-
start. Natürlich mussten in der Rückrunde dann die
Löcher weiter oben gestopft werden,  so dass A-Ju-
gendspieler dort aushalfen (Danke allen Beteiligten).
Als sportlicher Vizemeister wurde mehrheitlich auf das
damit verbundene Aufstiegsrecht aus sportlich-perso-
neller Sicht in der folgenden Saison verzichtet.
Die Hoffnung  liegt für die Zukunft in den derzeit noch
jugendlichen Thalheimer Talenten, sofern es diese nicht
durch Lehre, Studium oder Liebe in andere Landstri-
che verschlägt. Dieses Potenzial zeigen die guten An-
sätze in den Spielen und im Training  unsere Jungs
von der A-Jugend abwärts. Teils kommt dies durch
gute Platzierungen zum Ausdruck (Vizemeisterschaft
A-Jugend der Erzgebirgsliga, Qualifikationen in den
Meisterrunden), aber wichtiger, wenn auch durch
sportliche Niederlagen um einiges schwieriger, ist die
Weiterentwicklung der Spieler in der Saison. Beispiel-
haft  die Saison der B-Jugend: Trotz derber Niederla-
gen in der Bezirksliga hat sich der Stamm über die
Saison weiterentwickelt und die verletzungsbedingten
Ausfälle so gut es ging ersetzt. Hut ab vor den Trai-
nern und Spielern!

Auch in den anderen Jugendmannschaften (Bambinis
bis C-Jugend) sahen die Trainer, wie sich ihre Zöglin-
ge deutlich weiterentwickelten. Dies ist eigentlich die
größte Freude, welche sich Trainer bereiten können –
die Platzierung ist da wirklich nur das Zubrot.
Damit auch reiner Freizeitsport seine Reize hat,  zei-
gen die Oldies und Damen saisonübergreifend nach
dem Motto „Täglich grüßt das Murmeltier“ – neues Spiel
- neues Glück. Wie im Pflichtspielbetrieb ist auch hier
der Ehrgeiz gute Leistungen abzuliefern, stets gege-
ben und bekanntlich hält Sport gesund.
Danke an alle Sponsoren, Gönnern, ehrenamtlich im
Verein tätigen Mitgliedern, Spielern und deren Famili-
enangehörigen für ihre Hilfe, und bleibt uns weiter treu,
denn schon Mitte Juli starteten die Herren in die sehr
kurze Vorbereitungszeit, um Anfang August schon wie-
der die ersten Punktspiele zu bestreiten. Unsere Juge-
ndlichen beginnen Mitte August mit der Vorbereitung,
um dann nach den Ferien für die Pflichtspiele fit zu
sein. Es grünen die Tanne, Glück auf! (Foto und Text:
SV Tanne Thalheim, Abteilung Fußball)
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Unsere Frauen spielen in der Bezirksliga des Sächsischen Volleyballverbandes
und die Männer in der Erzgebirgsliga bzw. in der 1. Erzge-

birgsklasse im VolleyballSportKreisErzgebirge.
Also wenn du verrückt genug bist, zwischen September

und April einige Spieltage in Sporthallen zu verbrin-
gen, und auch ein paar Grundkenntnisse vom schöns-

ten Sport der Welt mitbringst, dann bist du bei
uns genau richtig. Wir sind Sportler, die Freude

am Volleyball haben, aber auch kämpfen können.
Wir würden uns freuen wenn du dich traust und ein-

fach mal zu einem „Schnupper-“Training vorbei-
kommst. Und denke nicht du bist zu jung oder zu alt

oder findest allein keinen Anschluss – wir beißen nicht!
Das Training der Männer findet mittwochs und das der

Frauen donnerstags, je von 19:30 bis 21:30 Uhr, in der
Thalheimer Grundschule, Kantstr. 36 statt. Wir freuen uns sehr auf dich! Mehr Informationen
über den Thalheimer Volleyball findest du auch im Internet unter sv-tanne-thalheim-volleyball.de.

Volleyballer des SV Tanne Thalheim suchen tatkräftige UnterstützungVolleyballer des SV Tanne Thalheim suchen tatkräftige UnterstützungVolleyballer des SV Tanne Thalheim suchen tatkräftige UnterstützungVolleyballer des SV Tanne Thalheim suchen tatkräftige UnterstützungVolleyballer des SV Tanne Thalheim suchen tatkräftige Unterstützung

(Foto und Text: SV-Tanne Thalheim, Abt. Volleyball)

wenn nicht alles wie gewollt funktionierte, war manch
Talent auszumachen. Bereits in der ersten Partie zeig-
te sich der KiGa Bienenkorb als Favorit und verwies
den „Sonnenschein“ in die Schranken. Und auch im
2. Spiel gegen den KiGa Steinberg ließ er dem Gegner
kaum eine Chance. Alle hatten ihre Freude und waren
eifrig bei der Sache. „Verlierer gibt es heute ehedem
nicht, denn alle Beteiligen bekommen Goldmedaillen
und Pokale“, meinte der gut gelaunte Abteilungsleiter
Fußball, Thomas Drechsel. Zeitgleich wurde am Vor-
mittag unter Regie der Jugendleiterin des SV Tanne
Thalheim, Sandra Keller, mit fleißiger Unterstützung
der anderen Abteilungen das diesjährige Jugendevent
auf die Beine gestellt. Dabei waren die Kinder im Alter
von 3-7 Jahren angesprochen. An sieben Stationen
konnten sie das Sportabzeichen Flizzy des Landes-
sportbundes ablegen und dabei ihr Bestes geben.
Nach einer kurzen Mittagspause ging es auf 2 Kleinfel-
dern mit dem 5. Zwönitztaler Firmen-Cup weiter. 10
Mannschaften hatten sich eingefunden, um den Pokal
des Bürgermeisters auszuspielen. Selbiger ließ es sich
natürlich nicht nehmen, mitten im Geschehen dabei
zu sein. Da war allerdings noch nicht abzusehen, dass
es sich bei seiner Mannschaft um den späteren Sieger
handeln sollte. Stark war das Aufgebot aller Teams,
und in den zwei Vorrunden setzten sich nicht unerwar-
tet die Firmen KSG Leiterplatten sowie Krempel (Grup-

pe 1) sowie die Holzbildhauer Fischer (verstärkt von
Getränke-Wötzel) und Koki Technik (Gruppe 2) durch.
Ohne Punkte, dafür mit zahlenmäßig bester Unterstüt-
zung, agierte das Team der EUBIOS-Sprachklinik und
belegte Platz 10. Doch jede Mannschaft erhielt einen
Preis und alle erfreuten sich an den weitgehend fairen
Partien unter Leitung der Schiedsrichter Tobias Wie-
land, Matthias Kempf, Josua Glauer und Jochen Müller.
Dass die Holzbildhauer Fischer, bis dato schon zwei-
facher Cup-Gewinner, eine echte Turniermannschaft
sind, bewies man im Halbfinale. Lief es in der Gruppen-
phase noch etwas schleppend, gewann man gegen
KSG mit 3:2 und hielt schließlich im Finale auch den
Sieger des anderen Halbfinals, KOKI (2:0 gegen Krem-
pel) nieder und gewann mit BM Dittmann erneut und
insgesamt zum dritten Mal den Siegerpokal. Gemein-
sam mit vielen Besuchern ließ man den Abend beim
WM-Viertelfinale und der anschließenden Open-Air-
Veranstaltung mit der Band „Just for Fun“ ausklingen.
Einen großen Dank gilt es auszusprechen der Woh-
nungsgenossenschaft Wismut Stollberg e.G., der Erz-
gebirgssparkasse, die Firma Getränke-Meier aus
Thalheim, dem Thalheimer Bürgermeister Nico Ditt-
mann, den Teilnehmern des Firmencups, allen Betreu-
ern der Kindergärten und der Grundschule, den Haupt-
organisatoren, den Mitarbeitern des Bauhofes Thal-
heim und den Thalheimer Ringern. (M. Thriemer,red)

Thalheim_08  15.08.2014  8:16 Uhr  Seite 15



Seite 16 Ausgabe 08/2014

Wir gratulieren den Jubilaren zum Geburtstag im August 2014.
Alles Gute und Wohlergehen für das neue Lebensjahr!

(Stand: 11.08.2014)

91. Geburtstag
Rudi Pester

Olschok, Emma 96 Jahre
Pampel, Erna 95 Jahre
Kahler, Hilde 95 Jahre
Barth, Hildegard 95 Jahre
Fritzsch, Gertrud 92 Jahre
Rees, Heinz 92 Jahre
Müller, Elisabeth 92 Jahre
Heilmann, Gertrud 88 Jahre
Uhlig, Fritz 88 Jahre
Eszlinger, Maria 88 Jahre
Böhm, Hildegard 88 Jahre
Käske, Erika 87 Jahre
Schwind, Liesbeth 86 Jahre
Göckert, Sieglinde 86 Jahre
Hornung, Anna 86 Jahre
Einer, Esther 86 Jahre
Frenzel, Ingeburg 86 Jahre
Hofmann, Svea 85 Jahre
Melzer, Elfriede 85 Jahre
Koch, Siegfried 85 Jahre
Rockstroh, Anneliese 84 Jahre
Lieberwirth, Rolf 84 Jahre
Weisbach, Lisa 84 Jahre
Settili, Katharina 84 Jahre
Kaßner, Christa 83 Jahre
Dr. Kiesel, Yvonne 83 Jahre
Köhler, Jutta 82 Jahre
Bach, Waltraud 82 Jahre
Helmchen, Wolfgang
Willi 82 Jahre
Martin, Helmut 82 Jahre
Lieberwirth, Gerda 82 Jahre
Meitz, Helmut 81 Jahre
Neukirchner, Gerda 81 Jahre
Drechsel, Ruth 81 Jahre
Uhlmann, Edith 80 Jahre
Lindner, Marietta 80 Jahre
Leskovitz, Stefan 80 Jahre
Klemm, Wolfgang 80 Jahre
Uhlich, Gisela 80 Jahre
Lange, Renate 80 Jahre
Fritzsche, Ruth 80 Jahre
Walther, Christa 80 Jahre
Neujahr, Esther 79 Jahre
Fritzsche, Johannes 79 Jahre
Hartenstein, Klaus 79 Jahre
Hendel, Gert 79 Jahre
Hascheck, Brigitte 79 Jahre
Heymann, Rolf 78 Jahre
Rau, Erika 78 Jahre
Schütze, Rosemarie 78 Jahre
Sehm, Annelore 78 Jahre
Mertsching, Rita 78 Jahre

Wötzel, Gerda 78 Jahre
Walther, Helga 78 Jahre
Claus, Christa 78 Jahre
Salleschke, Siegfried 78 Jahre
Klaus, Reiner 77 Jahre
Vingl, Maria 77 Jahre
Wohlfarth, Helga 77 Jahre
Herrmann, Wilfried 77 Jahre
Lehm, Eberhard 77 Jahre
Nobis, Heinz 77 Jahre
Lehmann, Rudolf 76 Jahre
Münzner, Ingeborg 76 Jahre
Krohn, Reiner 75 Jahre
Salleschke, Inge 75 Jahre
Graupner, Gisela 75 Jahre
Weißbach, Erika 75 Jahre
Löffler, Werner 75 Jahre
Weiß, Bernd 75 Jahre
Thasler, Hannelore 75 Jahre
Leichsenring, Inge 74 Jahre
Dix, Herbert 74 Jahre
Plache, Ursula 74 Jahre
Gabert, Egon 74 Jahre
Berthold, Brigitte 73 Jahre
Kestel, Rosalinde 73 Jahre
Kastner, Hans-Peter 73 Jahre
Paschke, Günter 73 Jahre
Aurich, Elke 73 Jahre
Lämmel, Sieglinde 73 Jahre
Seim, Sigurd 73 Jahre
Rehm, Rolf 73 Jahre
Polt, Annelies 73 Jahre
Uhlig, Roland 73 Jahre
Hubrig, Gert 73 Jahre
Kupfer, Karin 73 Jahre
Kreißig, Helga 73 Jahre
Gnüchtel, Brigitte 73 Jahre
Fischer, Helmar 73 Jahre
Bochmann, Renate 72 Jahre
Drechsler, Regine 72 Jahre
Hammer, Julianna 72 Jahre
Kastner, Renate 71 Jahre
Steeger, Brigitte 71 Jahre
Gehrke, Ernst 71 Jahre
Lorenz, Volker 71 Jahre
Brunner, Magda 71 Jahre
Hanisch, Eleonore 71 Jahre
Kunig, Gerlinde 71 Jahre
Klaus, Maria 71 Jahre
Wieland, Konrad 70 Jahre
Hanisch, Heinz 70 Jahre
Saupe, Waltraud 70 Jahre

90. Geburtstag
Marianne Scheibner

Ehejubilare
im August 2014
50. Hochzeitstag

Lucinda und Wilfried Päßler
50. Hochzeitstag

 Margarete und Ulrich Meißner

65. Hochzeitstag
 Ursula und Eberhard Schneider

95. Geburtstag
Erna Pampel

Ehejubilar im Juli 2014

60. Hochzeitstag
 Liane und Reinhard Müller
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Auszug aus dem Veranstaltungskalender 2014 mehr Infos unter: www.thalheim-erzgeb.de
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Der nächste Stadtanzeiger erscheint am 17.09.2014
Thalheimer Stadtanzeiger auch unter:

Veranstaltungen / Glückwünsche / Informationen

Mica Esser
geb. am 20.05.2014

06./ 07.09. 09.00 Uhr Volleyball im Thalheimer Sportlerheim, Spiele um den Pokal des
Bürgermeisters (Samstag: Männerturnier; Sonntag: Frauenturnier)

06.09. 14.00 Uhr Kräuterwanderung mit Hendrik Heidler im Thalheimer Waldcamping
> Exkursion rund um dem Waldcampingplatz. Erfahren Sie mehr über Heilpflanzen,
Wildgemüse und ihre Verwendung.

13.09. ab 09.00 Uhr Pilzwanderung
Treffpunkt ist 09.00 Uhr am Heimateck Rentners Ruh in Thalheim. Fühlen Sie sich
wie Rotkäppchen, während Sie auf einer Wanderung mit erfahrenen Pilzberatern
durch die Wälder rund um Thalheim streifen. Bringen Sie doch eines Ihrer liebsten
Pilz-Rezepte mit und tauschen es mit anderen Pilz-Gourmets.

20.09. 17.00 Uhr 4. Thalheimer Verkaufsnacht
20.09. 18.00 Uhr Weihe der 3. Erntekrone am Brunnen gegenüber dem Thalheimer Rathaus

Das Schmücken der Krone wird gemeinsam am 17.09.2014 am Brunnen gegenüber
dem Rathaus erfolgen. Wer also noch ein paar Strohblumen oder Früchte, die sich
als Schmuck einer schönen Erntekrone eignen, hat, kann diesen gern bei Juwelier
Weißbach oder der Stadtverwaltung, Frau Auerswald, Öffentlichkeitsarbeit, Kultur
und Tourismus, im Zimmer 2.02 abgeben.

10./11.10. Seminar: „Decke des Schweigens“ im „Haus der Hoffnung“ in Leukersdorf
Ablauf: 10.10.2014 von 19.00 - ca. 21.30 Uhr

11.10.2014 von 9 - 11.30 Uhr / Mittagspause / 13 - 15.30 Uhr / Stehkaffee
Anmeldung: bis 12.09.2014 an Ev.-Luth. Marienkirchgemeinde Meinersdorf, Hauptstr. 18,
09235 Burkhardtsdorf, Tel.: 03721/22669, Fax: 03721/268440, Mail: kg.meinersdorf@evlks.de,
mehr Infos unter: www.marschdeslebens-suc.de; E-Mail: kontakt@marschdeslebens-suc.de

Liv Hana Hammer
geb. am 23.06.2014

Jason Hahn
geb. am 20.06.2014

Für einen Moment hielt der
Himmel den Atem an

und ein Stern erstrahlte.

Zoey Groß
geb. am 12.06.2014

Flizzymaus kommt nach Kemtau
Am 24.8.14 findet auf dem Sportplatz in Kemtau ein großes
Kinderfest statt. Alle Kinder von 3 - 7 Jahren sind eingeladen,
von 14.30 - 17.30 Uhr das sächsische Kindersportabzeichen
zu erwerben. Ein umfangreiches Programm sorgt für gute Un-
terhaltung. Die Kemtauer Turnzwerge und FSV 58 Kemtau

> „INFO-Kanal“ jetzt wieder mit Videotext:
Übersicht Tafel 100
Antenneninfos ab Tafel 400
Ortsnachrichten ab Tafel 500
(Ärzte-Bereitschaft 501 - 503)
Der Vorstand/KJ

Empfangs- und Verteilanlage Thalheim/Erzgebirge - Thalheimer TELE-Club e.V.

Am 26.07.14 war man im Waldcamping von Kämp-
fern, Gauklern, Feuerspuckern, Handwerkern, Spiel-
leuten umgeben und erlebte ein lustiges Lagerleben.
Erleben Sie erstmalig am 06.09.2014, ab 20 Uhr die
Newcomer Band „Klippelbrieder“ am Lagerfeuer im
Waldcamping-Erzgebirgsbad. (red)

Hier ein Foto vom Heerlager 2014
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Adventsgemeinde Thalheim
jeden Sa. 09.15 Uhr Bibelgespräch

10.15 Uhr Gottesdienst

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde

Römisch-Katholische Gemeinde Thalheim

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde

Evangelisch-Methodistische Kirche

Kirchennachrichten

So. 09.00 Uhr  Gottesdienst
(parallel Kinderstunde)

Do. 19.30 Uhr  Bibelstunde
Sa. (14 täg.) 19.00 Uhr  Jugendstunde

Termine und Informationen unter:
www.efg-thalheim.de

Die Zwönitztal-Greifensteinregion informiert
Der erste Schritt hin zu neuen EU-Fördergeldern

im Rahmen des Fonds für die ländliche Entwicklung
bis zum Jahr 2020 ist getan; das nötige Konzept ist
fristgerecht eingereicht. Jetzt gilt es, auch touristisch
relevante Investitionen zu planen und zu prüfen, ob die-
se förderfähig sind. Denkbar ist, dass es hierbei Mög-
lichkeiten für private, gewerbliche und kommunale Pro-
jekte geben wird. Gern steht allen Interessierten für
Fragen und Ideen das Team des Regionalmanage-
ments zur Verfügung: www.zwoenitztal-greifenstei-
ne.de oder Fon: 03721-2744931. Übrigens, die Zwönitz-
tal-Greifensteinregion ist auf Facebook! Gerade für die
Jugend spannend. Postet und liked kräftig mit, eure
Ideen sind gefragt! Leider gibt es in der Buchbarkeit
der Gästeunterkünfte unserer 12 Orte noch große Lü-
cken im sachsenweiten Online-Buchungssystem -
auch zu finden auf www.zwoenitztal-greifensteine.de.
Nicht nur für Vermieter mit kleineren Betten-kapazitäten
ist diese Plattform besonders günstig und bestens ver-
linkt zur spürbaren Verbesserung der Bettenauslastung
- zu Fragen genügt ein Anruf oder eine Mail an Fon:
03721/2744931 bzw. krause@zwoenitztal-greifenstei-
ne.de Die Landwirte, Direktvermarkter und Bauernhof-
besitzer werden staunen: Es gibt seit Kurzem eine
spannende Variante, Wohnmobilisten völlig unkompli-
ziert für eine Nacht auf dem eigenen Hof einen Stellplatz
zu gewähren: Infos dazu unter: www.landvergnue-
gen.com oder bei Frau Wolf von www.direktvermark-
tung-sachsen.de bzw. unter Fon: 0371-27235302.
Wären da noch unsere zahlreichen Gasthäuser, für
die wir gern eine Verlinkung auf unserer Website wie
gewohnt für lediglich 35,70 Euro per anno anbieten. In
der Hoffnung auf einen schönen Feriensommer, viele
Sonnenstunden, zahlreiche Besucher in unseren
Schwimmbädern und Badeseen, viele Mountain- und
E-Biker und begeisterte Besucher des Countryfestivals
auf den Greifensteinen und in den Museen und Events
grüßt mit einem herzlichen Glückauf Hartmut Krause,
Tourismusmanager Zwönitztal-Greifensteinregion

Mit Blutspende auch in
den Ferien Leben retten.
Eine Blutspende beim DRK hat im-
mer Saison, auch während der Som-
merferien ist die Behandlung mit Präparaten aus Spen-
derblut für viele Patienten in den Kliniken der Region
unverzichtbar. Im gesamten Versorgungsgebiet des
DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost stehen im August
die Sommerferien an. Viele Spender sind verreist oder
setzen in den Ferien andere Prioritäten in der Freizeit-
gestaltung. Doch jede Spende wird dringend benötigt,
denn Blut ist nicht künstlich herstellbar und auch nur
begrenzt haltbar. Deshalb bedankt sich der DRK-Blut-
spendedienst Nord-Ost in Sachsen von Anfang Juli bis
Mitte September für jede Blutspende mit einem prakti-
schen Fahrrad-Reparaturset. Die nächste Möglichkeit
zur Blutspende besteht am 25.08.14, von 15 - 19:30
Uhr in der Grundschule Thalheim/Erzgeb, Kantstr. 36.

So., 24.08. 09.30 Uhr Gottesd. m. Taufe zu-
gleich Kindergottesd.

Do., 28.08. 16.00 Uhr Gottesd. im Altenpflege-
heim „Thalheimblick“

So., 31.08. 09.30 Uhr Familiengottesdienst zum
Schuljahresbeginn

So., 07.09. 09.30 Uhr Abendmahlsgottesd. mit
Vorstellung Kandidatin-
nen/Kandidaten zur Kir-
chenvorstandswahl
zugleich Kindergottesd.

So., 14.09. 09.30 Uhr Festgottesd. zum Ernte
dankfest zugleich Kinder-
gottesdienst

17.00 Uhr A-Capella-Konzert mit
„vocalis ensemble dresden“

Mo., 15.09. 15.00 Uhr Erntedanknachmittag im
Altenpflegeheim
„Thalheimblick“

Sa., 23.08. 17.00 Uhr Hl. Messe Zwönitz
So., 24.08. 08.30 Uhr Hl. Messe Thalheim

10.00 Uhr Hl. Messe Zwönitz
Sa., 30.08. 17.00 Uhr Hl. Messe Zwönitz
So., 31.08. 08.30 Uhr Hl. Messe Thalheim

10.00 Uhr Hl. Messe Zwönitz

So., 24.08. 10.30 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst

Di., 26.08. 19.30 Uhr Bibelstunde in
Burkhardtsdorf

Mi., 27.08. 19.00 Uhr Chor
So.,31.08. 10.30 Uhr Gottesdienst und Kinder-

gottesdienst gemeinsam
mit der Gemeinde Gorns-
dorf-Burkhardtsdorf

Mi., 03.09. 19.00 Uhr Chor
So.,07.09. 09.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-

gottesdienst
Di., 09.09. 19.30 Uhr Bibelstunde
So.,14.09. 09.00 Uhr Gottesdienst und Kinder-

gottesdienst
Mi., 17.09. 19.00 Uhr Chor

Informationen
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Anzeigen

Anzeigen, Werbebeilagen im

Thalheimer Stadtanzeiger:

Frau Heinig und Herr Rahnfeld

03722/50 50 90 

anzeigen@riedel-verlag.de

Verlag & Druck KG

LIEBEN DANK
an alle Verwandten für die 

vielen Glückwünsche 
und tollen Geschenke 

zu meinem Schulanfang.

Euer Max Muster 

HERZLICHEN DANK SAGEN

Geburten • Geburtstage und Jubiläen • Hochzeiten 
Schulanfänge • Jugendweihen • • Traueranzeigen

MIT EINER PRIVATEN ANZEIGE IN IHREM MITTEILUNGSBLATT

Preisbeispiel: 2spaltig x 50 mm, farbig: 35,00 Euro, s/w: 23,00 EuroPreisbeispiel: 2spaltig x 50 mm, s/w: 23,00 Euro

Verlag & Druck KG

Anzeigen-Telefon: 03722 50509-0 • Anzeigen-Fax: 03722 50509-22 

Anzeigenannahme per E-Mail: anzeigen@riedel-verlag.de

Für die lieben Glückwünsche und 
tollen Geschenke zu meinem 50. Geburtstag 
sage ich allen Verwandten und Freunden

Herzlichen Dank
Martina Mustermann
Musterort im August 2014
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Ihre Anzeige

in der Region

ab 23 Euro
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• Kauf und Entsorgung von Schrott aller Art
• Ankauf von Buntmetallen und Kabelschrott zu Tageshöchstpreisen
• Ankauf von Altpapier
• Kostenlose Bereitstellung von Containern zur Schrottentsorgung
geöffnet: Mo bis Mi 7 bis 16 Uhr

Do + Fr 7 bis 18 Uhr
Sa geschlossen

Metall- & Kabelrecycling
Reichel GmbH

Hauptstraße 102c • 09355 Gersdorf
Tel. (03 72 03) 657-0 • Fax 657-22

S C H R O T T H A N D E L

Inh.: Gerald Anders

Unt. Bahnhofstr. 32 · 09380 Thalheim · Tel. 03721/26 03 62 · Fax 26 03 70
www.elektro-anders-thalheim.de

Anzeigen

Dankanzeigen
zum Schulanfang  

Infos: 03722-505090

ab 23 Euro 
farbig, 90 x 50 mm

brutto

Ihre Familienanzeige im Thalheimer Anzeiger

20,– €
Sie haben sich so gefreut 

über all die lieben Grüße und Geschenke zu 

Ihrem Jubiläum.
Sagen Sie doch „Danke“ mit einer Anzeige.

Per Telefon 03722 50 50 90, Fax 03722 50 50 922
oder E-Mail info@riedel-verlag.de 

stehen wir Ihnen gern zur Verfügung.*
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Ist Ihnen

heiß?
Genießen Sie 

unseren leckeren
Eisbecher mit Eis 

aus eigener 
Herstellung.

Auch am 
Wochenende!

Chemnitzer Str. 1 | Thalheim
Tel: 03721/31433

Di - Fr 8.00 - 18.00 Uhr
Sa 7.30 - 17.30 Uhr
So 14.00 - 17.30 Uhr

Rewe Verkaufsstelle
Chemnitzer Str. 46

Thalheim
Tel. 03721/20406

Mo - Sa 8.00 - 20.00 Uhr

Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe des

Thalheimer Anzeigers

liegen folgende Beilagen

bei:

➜ Hörgeräte 

Dr. Eismann

➜ Gemeinde 

Ehrenfriedersdorf

Weitere Beilagen sind

nicht Bestandteil der

Zeitung.

SOMMERPREISE
Alle Preise beinhalten Mehrwertsteuer, ab 2,00 t ab 5,00 t
Energiesteuer und Anlieferung €/50 kg €/50 kg

Deutsche Brikett (1. Qualität) 10,40 9,40
Deutsche Brikett (2. Qualität) 9,40 8,40

Wir liefern Ihnen jede
gewünschte Menge!
Auch Koks,
Steinkohle,
Bündelbrikett,
Holzbrikett

KOHLEHANDEL SCHÖNFELS FBS GmbH
Tel.: 03 76 07 · 1 78 28

Anzeigen

Anzeigentelefon:
03722/50 50 90 

Anzeigenfax:
03722/5050922

Anzeigen-Email:
anzeigen@riedel-verlag.de

Verlag & Druck KG
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Balkon oder Terasse undicht?
Wir dichten ab – dauerhaft –

Balkonsanierung Jung
08428 Langenbernsdorf OT Trünzig
Telefon: 03 66 08 · 9 01 69 | Mobil: 01 73 · 3 82 59 12
www.terbafloor.de
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